Kreis- Blatt 


des 


un lih. Preuß iſchen ams 


zu Thorn. 


5 Ben 15. win 


V. Ii. 1841. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 
Die in der untenſtehenden Nachweiſung verzeichneten, behufs Complettirung der Infanterie No. 42. 
Regimenter bei der diesjährigen großen Revue beſtimmten Erſatz Rekruten ſollen ſich an den M. 1755. 
in dieſer Nachweiſung angegebenen Tagen, und zwar die ai 
5 für das 4. Infanterie-Regiment zum 26. Mic c. 
„33. 5 5 „30. März. e. 
Morgens um 7 uhr beim Sandwehr-Bataillons-Stabe in Graudenz geftellen. 
Ich erſuche die Wohllöbl. Polizeibehörden, Dominien und Orksvorſtände demnach 
ergebenſt, gefälligſt bei eigener Verantwortung dafür zu ſorgen, daß ſich die Leute pünktlich 
nach Graudenz geſtellen, daß Niemand ausbleibt, und jeder derſelben die nöthige Bekleidung, 
namentlich zwei Hemden und gute Stiefeln mitbringt. Auch ſind die Leute mit einer von 
den betreffenden Ortsbehörden unterſchriebenen und unterfi iegelten aten „Ordre 125 
Oraubenz zu verſehen. Thorn, den 13. März 1844. in 
Namentliche Nachweiſung 


von den für den Fall elner 5 großen Koͤnigsrevue elnzuzlehenden Reſerve⸗Rektuten aus dem Baht des 
>: atalllons — — 4. Landwehr-Regiments, 
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zu geſtellen habe, 12 Johann Klacziuskt Kelbaszin 
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(Elfter Jahrgang.). 


Mlrakowo zu geſtellen haben. 
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5 5 8 . „ N 34 u ; ER, 
No, 43. Jeder der bei mir einen Reiſepaß, gleichviel ob für das In⸗ oder Ausland, nach⸗ 
N. 1786. ſucht, hat zuvörderſt eine ſeinen Namen und Stand angebende Beſcheinigung der Ortsbehörde 
ſeines Wohnorts darüber beizubringen: g 
„daß ihrer Seits der Paß⸗Ertheilung nichts im Wege ſtehe.“ 
Ich verpflichte die Wohllöbl. Dominien und Ortsvorſtände hierdurch insbeſondere, 
dergleichen Beſcheinigungen nur unverdächtigen, und überhaupt nur ſolchen Perſonen zu er⸗ 
theilen, die hinſichts der Wahl ihres Aufenthaltes keinem Zwange unterliegen, und etwa 
vorwaltende Bedenklichkeiten gegen die Paßertheilung darin jedesmal genau anzugeben, wobei 
ich bemerke, daß, da die polniſchen Ueberläufer, ſo lange fie nicht die Naturaliſations-Urkunde 
erhalten haben, eben ſo wenig, wie andere unter polizeilicher Obſervation ſtehende Perſonen 
frei umherreiſen dürfen. . 
Ferner haben die Paß⸗Suchenden ſich noch 
a. über Zahlung der Klaſſenſteuer und andern öffentlichen Abgaben, 
b. über ihre Militairverhältniſſe, event. durch Vorlegung des Geſtellungs⸗Atteſtes und 
Looſungsſcheines, 
genügend auszuweiſen. 

Dieſe Verfügung iſt den ſämmtlichen Bewohnern bekannt zu machen, damit, während 
von jetzt ab auf deren Befolgung von mir mit Strenge gehalten werden wird, fi Niemand 
mit Unwiſſenheit entſchuldigen kann. ö en 

Die Ortsbehörden werden für die Angaben und deren Vollſtändigkeit in den betref⸗ 
fenden Beſcheinigungen noch beſonders verantwortlich gemacht. 

Thorn, den 12. März 1844. 8 


No. 4. Die durch das diesjährige Amtsblatt Nro. 10. pag. 79. von der Königl. Regierung mittelſt 
IN. 279. R. Verfügung vom 21. v. M. wiederholt in Erinnerung gebrachten Vorſchriften über die An⸗ 
legung von Sand» und Lehm⸗Gruben und die Beaufſichtigung derſelben durch die Polizei⸗ 
behörden, werden nachfolgend noch beſonders bekannt gemacht: 5 " 
1. Jeder, welcher eine Sand⸗ oder Lehmgrube anzulegen beabſichtigt, iſt ſchuldig, der Orts- 
polizeibehörde, — auf dem platten Lande die Schulzen und Ortsvorſtände, — 
davon Anzeige zu machen, und deren Anweiſung bei ſolcher Anlage nach Maaßgabe 
der nachſtehenden Beſtimmungen Folge zu leiſten. — — 
2. Sand⸗ und Lehmgruben dürfen nur in einer Entfernung von mindeſtens 2 Ruthen 
von beſtehenden Wegen angelegt werden, und ſie ſind entweder mit einer Bariere zu 
verſehen, oder die Wege in ihrer Nähe zu verſchließen; 187 

3. um das Nachfallen der lockern Erde zu verhüten, muß der Ueberhang von Zeit zu 
Zeit abgeſtochen, und der Abraum jederzeit 6 bis 12 Fuß vom Stande der Grube 

fortgeſchafft werden. "hen e . i 
Aus demſelben Grunde dürfen die zum Abholen des Lehms oder Sandes nach der 

Grube fahrenden Wagen ſich der letztern nur bis auf 12 Fuß nähern; 
* 4. Kinder unter 14 Jahren dürfen niemals ohne Begleitung eines Erwachſenen nach 

a Sand⸗ oder Lehmgruben geſendet werden. Me 

5. Wer dieſen Vorſchriften zuwider handelt, verfällt, wenn auch kein Unglück aus ihrer 

Verabſäumung entſteht, nach Befinden der Umſtände, in eine Geldſtrafe von 10 Silber⸗ 
groſchen bis 3 Thaler, oder in eine verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe. 

Sämmtliche Orts⸗Polizeibehörden, — auf dem platten Lande die Schulzen und Orts⸗ 
vorſtände, — werden wiederholt verpflichtet, die ſchon vorhandenen Lehm⸗ und Sand⸗ 
gruben von Zeit zu Zeit in Augenſchein zu nehmen, den etwanigen Gefahr bringen. 


> 


— 35 — 
den Mängeln ſchleunigſt abzuhelfen, und in Zukunſt auf die Beachtung der obi et 
Vorſchriften ſtrenge zu halten. 1. BR er kat. rt ng 1 

Nachläffigkeiten hierbei werden, wenn fie‘ zur Kenntniß gelangen, mit einer Ord⸗ 
nungsſtrafe von 1 bis 5 Nele. gegen den ſäumigen Polizeibeamten geahndet werden. 

Die Verwaltungs- und Ortsbehörden verpflichte ich, den Inhalt dieſer Verordnung 

ſofort zur Kenntniß eines jeden Ortsbewohners zu bringen. i f 

Thorn, den 11. März 1844. 


Der zum Schiedsmann für das Kirchſpiel Papowo erwählte Freiſchulzerei Beſitzer | 

% : No. 45. 
Stoboy iſt nach erfolgter Vereidigung beſtätigt worden, was die betreffenden Ortsbehörden I. 
den Ortsbewohnern bekannt zu machen haben. 5 ie Basar Ärger 
Thorn, den 11. März 1844. 


Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 

Dienſtag den 26. März c. und die folgenden Tage, Vormittags von 9 und Nach⸗ 
mittags von 21½2 Uhr ab, ſoll im hieſigen Rathhausſaale das zur Kaufmann Müller ſchen 
Concurs⸗Maſſe gehörige Waarenlager, beſtehend in einer Quantität Zephir⸗, Glanz⸗ und 
Strickwolle, Seide, Spitzen, Blonden und Tüllſtrichen, ſeidenen Schleiern, verſchiedenem 
Haubenzeuge, Stickmuſtern, gemachten Blumen, Stroh- und Velbelhüten, Kupferſtichen und 
verſchiedenen andern Sachen, desgleichen auch eine Ladenbank mit Fächern und ein Waaren⸗ 
Repoſitorium, durch unſern Auktious⸗Commiſſarius meistbietend gegen gleich baare Bezahlung 


Rin der Behauſung des Grenz-Aufſehers Reinhardt zu Zlotterie anberaumt. Pachtluſtige, 
welche der Stromſchifffahrt kundig find und 50 Rtlr. Kaution im Lizitationstermine beſtellen 
können, werden hierdurch eingeladen, ſich am gedachten Tage entweder perfönfic oder durch 


del 7. Deirz 1844. 


f 
21 8 1 
3 0 


In Folge hoher Beſtimmung wird vom 15. d. M. ab die Perſonen⸗Poſt nach 
Bromberg von hier aus, lte vie He jetzt um 5 Uhr, zur Erleichterung der Reiſenden 
exit um 6 Uhr Morgens abgefertigt werden, welches hierdurch zur öffentlichen Keuntniß 
gebracht wird. N al MER rin Trble Ei | 
Thorn, den 10. März 1844. | 
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RER 9. Das bisher von den Wallmeiſtern und dem Materialienſchreiber benutzte Gartenland 
von 271 [IRuthen im Hofraum rechts des untern Brückenkopfs und der Graswuchs auf 
dem Exerzierplatz, links im Hofraum des unteren Brückenkopfs ſollen vom 1. April d. J. 
ab bis ultimo October d. J. im Terminiun n 
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Nachmittags 3 Uhr im Geſchäfts Locale des unterzeichneten Domainen⸗Rent⸗Amts, gegen 
gleich baare Zahlung meiftbietend. verpachtet werden, wozu Pachtliebhaber eingeladen werden. 
Thorn, den 7. März 1844. 
„Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. 8 
0 Am Sonnabend den 23. März d. J. Vormittags von 10 Uhr wird der Kämmerer 
Stadtrath Roſenow in der Steinorter Kämmerei-Forſt 200 bis 300 kiehnen Stämme, 
welche in Folge des Raupenfraßes, theils Zopf, theils ganz trocken geworden ſiad, öffentlich 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare- Zahlung auf dem Stamme verkaufen. Es 
iſt dieſes Holz theils Brenn- theils Nutzholz, und von verſchiedener Stärke, das ſtärkſte ift 
jedoch nur als Kleinbauholz zu gebrauchen. Der Verſammlungsort iſt im Förſterhauſe. 
Thorn, den 1d. M d een 
100 ite Dex Mag i ſtex at. 


Dias hieſige Armen⸗Hoſpital hat ein Kapital von 200 Thaler gegen hypothekariſche 
Sicherheit auszugeben. Darauf Reflektirende erſuchen wir, ſich innerhalb ſechs Wochen dieſer⸗ 
halb beim Hoſpital⸗Vorſtand melden zu wollen. 18178 

Culmſee, den 9. März 1844. 


* 


Der Vorſtand des Armen⸗Hoſpitals. 


Der Böttchergelelle Carl Altmann, welcher hier beim Böttcher Hartwig in Arbeit 
geſtanden und abgelohnt worden iſt, hatte die Abſicht in feine Heimath Kroſſen, Regierungs- 
Bezirks Frankfurth, zu gehen. Er hat ſich heimlich ohne Legitimation entfernt und iſt in 
dringendem Verdacht, dem Böttchergeſellen Poburski 11% 1954 

1) einen braunen Flauſchrock mit Tan Knöpfen und Band: befeht,; 
2) ein Paar hellblaue, Hoſen von feinem Tuch. s 


fi 


3) ein Paar Wichsſtiefel„ „ + 
4) ein Paar Schmierſtiefel, een 
und dem Böttchergefellen Mi 


near „ and 4 in 
14407 3 12 34 I nenen 


dem dest Bi 0 ehll M,, 

en gt ge rei te Tuchhoſen all 05 aun ann di sa e nd ele 
10 a Aich hut derſelbe von der Bürgerwittwe, Schidarz. 20 Sgr. geborgt 
und nicht abgegeben. n u ie oiräden ri 

Simmtl che Givil- wid, Militeir- Behörden werden ganz ergebenft erſucht, auf den 
20. Altmann, deſſen Sheen ien , n Welter, ihn im Su nie anzuhalten, 
und falls der Verdacht begründet werden könnte, ihn der nächſten Gerichtsbehörde zu über⸗ 


f i * 
1 


liefern und uns in Kenntniß zu Eur * 

f Lautenburg, den 1. März 1844. Der Mag iſt rat. 
a eee 178 Cf 
Mohnort (letzter) Hautenburg, Gepurksbrt Kroſſen, Regierun eb Krane, en 
drangeliſch, Alter 50 Jahr, Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haare blond, Stirn Fele ce runtzlicht, Augen⸗ 
ſcchtsken blond, Augen blaugrau, Naſe länglich, Bart raſtrt, Kinn ſpitz, Geſicht länglich, hager, Ges 

ER, bleich, Statur mittel, hager. en ge 9 5 ei . he 5 
ein weitet Ks ng ; Einen blautuchuen Rock, Hoſen und Mütze, eine halbſeidene ge eifte Weſte, 
ee = 


(Hiezu eine Beilage.) 
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Beilage zum Thorner Kreisblatt We. 11. 


Freitag, den 15. März 1844. 


„ Privat ⸗ Anzeigen. 
Einem hohen Adel und geehrten Publikum hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich 
mich hier als Böttchermeiſter etablirt habe, und von Brau⸗ und Brennerei, und jede Be⸗ 
ſtellung durch gute, billige und reelle Arbeit zu erfüllen bereit bin. 7 i 
Thorn, den 14. März 1844. 3 
Carl Lange, Böttchermeiſter, wohnhaft Schülerſtraße Nro. 414 


h Einem geehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige, daß ich 
meine Wohnung vom 1. April nach der Altſtadt Nro. 165., Ecke der Wind- und Bäcker⸗ 
ſtraße, verlege, mit der Bitte, mich auch ferner mit Malen von Stuben, Schildern und 
andern in dieſem Fache ausfallenden Gegenſtänden gütigſt zu beehren. 5 

Thorn, den 13. März 1844. En C. Bernhardt. 


Beſte Stahlfedern von 2 bis 4 Sgr. per Dutzend, dergleichen auf Karten von 
4 bis 8 Sgr. per Dutzend, wie auch die beliebten türkiſchen Tabakspfeiffenköpfe (Stamm⸗ 
bulken genannt) bes und unbeſtrickte, find in befter Auswahl wieder zu haben bei 
g M. Wechſel in Thorn. 


Ein tüchtiger verheiratheter oder unverheiratheter Wirth findet zu Johanni e. eine 
Stelle in Oſtaszewo. N 5 


In Lulkau wird Kartoffelland an fremde Leute ausgegeben, unter Bedingungen, die 
daſelbſt zu erfahren ſind. 


1 In der Friedrichſchen Verlagsbuchhandlung in Siegen und Wiesbaden ſind erſchienen 
und vorräthig in allen ſoliden Buchhandlungen, welche fortwährend Subſcriptionen . 


Sämmtliche Werke 1 


ra BER ir von N 5 ind — 77 
Joseph Freiherr v. Auffenberg 
Zwanzig Bände in Schillerformat auf Velindruck⸗Maſchinenpapier. 
Erſte, von der Hand des Verfaſſers ſorgfältig revidirte, vollſtäͤndige, rechtmäßige Geſammt⸗ Ausgabe. 
Mit dem Bildniß des Verfaſſers in Stahlſtlch. 


Subſeriptions-Preis pro Band von circa 350 Seiten (durchſchnittlich; — 12 FE 6 Pf. — 
Mit bandweiſer Berechnung, bei Verbindlichkeit mit dem 1. Bande auf alle 20 Bände. 
Vorausbezahlung wird nicht verlangt, und nur bei Ablieferung eines jeden Bandes ſolcher bezahlt. 


— ZSREEEIEEREEEIEEREEEEEETE. * 

Ale 4 Wochen erſcheint ein Band. Das Ganze iſt in 3 Sectionen abgetheilt, welche nicht 
getrennt abgegeben werden. Die J. Section enthält Band 1 — 7, die II. Section Band 8— 415, die 
III. Section Band 16— 20. Aus jeder Section werden abwechſelnd 2 Bände ausgegeben. — 
Ausführliche Proſpecte ſind in jeder foliden Buchhandlung zu 17 — Vollendung des 
Ganzen, welches nicht mehr als 20 Bände geben fol, bis Ende 1844, — Im Subſeriptlons⸗ 
Preis werden die eompletſen Werke alſo 8 Athlr. 10 Sgr. kosten, deren bisheriger Preis, ohne 
3 hier zum erſtenmal erscheinende Bande, an 30 Rilr. kam. Der Ladenpreis wird dagegen feiner 
Zeit um ein Drittel ** werden. — Bei Vollendung der Werke ſoll ein vollſtändiges Namen⸗ 


Verzeichniß ſaͤmmtlicher reſp. Subſcribenten gratis jedem derſelben mitgetheilt werden. — Es find . 

bereits erſchienen und in allen ſoliden Buchhandlungen vorräthig: f 
1. Band: Pizarro, Trauerſpiel in 5 Aufzügen. — Die Spartaner, Trauerſpiel in 5 Aufz., 
mit einem Vorſpiele. — Der ſehwarze Fritz, romantiſches Trauerſpiel in 5 Aufzügen, 


$ 


r derart ng am 
2. Band Die Vartholomäus⸗Nacht, Trauerſpiel in 5 Aufz. — Die Flibuſtier, romanti⸗ 
— ſches Trauerſpiel in 4 Aufzügen. — — — 1 
8. „Ludwig der Eilfte in Peronne, Schauſpiel in 5 Auf. — Das böſe Haus, 
Schauſp in 5 Auf. — Der Löwe von Kurdiſtan, romant. Schaußp. in 5 Auf. 
8 Alhambra, Epos in dramatiſcher Form, 1. Theil: Boabdil in Cordova, Vorſp. 
i in 1 Aifige2 Abenhamet und Alfama, Trauerſpiel in 4 Aufzügen. (Der 
Alhambra umfaßt 3 Theile in 6 Bänden.) I 8 i 
16. „Berthold der Zähringer, Oper in 2 Aufzügen. — Die Raketen des Teufels, 
Luſtſpiel in 3 Aufzügen. * N 1 ö 
17. Die Hexe von Pultawa, beſtehend aus einem gleichnamigen lyriſchen Drama in 4 
ANauͤußß., einer Novelle: Das Nordlicht von Carlsruhe, und 2 Beilagen: 1. Cäſar 
Morbel's Teſtament, 2. Denkſchrift des Holofernus Spontenk nabel, die 
Gründung eines ſtehenden deutſchen Theaters in Pultawa betreffend. 

Dee aun, 2. e e e loten der- Preſſe ind u T n Fr 711157 
19. Humpsriſtiſche Pilgerfahrt nach Granada und Kordowa im Jahre 1832. 
e eee 5 5 
20. „ Polyanthea, eine Sammlung verſchiedener Gedichte. I. Gedichte komiſcher Gattung 
* und unvergoldete Pillen. II. Oden, Lieder, Sonette. III. Romanzen und Balladen. 
Zu geneigten Subſeriptionen empfiehlt ſich die unterzeichnete Buchhandlung, welche die 

erſchienenen Bände neuen Intereſſenten auf Verlangen mittheilen wird. f f 
Eeernſt Lambeckſche Buchhandlung in Thorn.“ 


Bei George Weſtermann in Braunſchweig ift erſchienen, und wird in allen Buchhand⸗ 
lungen Deutſchlands, Oeſtreichs und der Schweiz Subſcription angenommen auf den 
i Dritten Stereotyp-Abdruck der 15. Auflage 


von 


Carl v. Rolleck's, 1 
Allgemeiner Geſchichte. 
L e 


Bände. 
Dieſer neue Abdruck wird zur Erleichterung der Anſchaffung in allen Kreiſen des gebildeten 
blikums in 40 wöchenlichen Lieferungen mit eo ſchönen tahlſtichen nach Original⸗ 
Jeichnungen von Alf. Nethel und dem Portrait des Verfaſſers erſcheinen; pr. 
Lieferung von 4 bis 5 Bogen (zu je 2 Lieferungen ein Stahlſtich) zu dem billigen Subſcriptions⸗ 
Preiſe von 5 Sgr. Der neue Abdruck ohne Illuſtrationen, ebenfalls in 40 Lieferungen, zu 
dem billigen Subſerſptions⸗Preiſe von 3 Sgr. 9 Pf. pr. Lieferung von 4 bis 5 Bogen. 
In Thorn abonnirt man in der Buchhandlung von Ernſt Lambeck. 


Bei Franz ben in Lei er i A nen d dur alle Buch andlungen, in Thorn 
bei Ernſt che 3 — ( — EEE > 50 > mi N 
Wahle 
Meiſterwerke der deutſchen Yoefie 
Die deutſchen Volksbücher in neuen Bearbeitungen von einem Vereine von Gelehrten heraus- 
gegeben und mit Zeichnungen von Schorn, Hoſemann und andern geziert. 
e Preis des Heftes 5 St. 8 


7 
1 


d e. n allen Buchhandlungen De | £ 1 7 ge 
Univerſal⸗Nathgeber für Brauer und Schenkwirthe, enthaltend Recepte: 1) Bier vor 
Sauer- und Schalwerden zu ſchüten. 2) Sauer oder ſchal gewordenes Bier wieder herzustellen. 
* 2 Trübes Bier zu klären, ſo daß, es ſich dann längere Zeit halte. 4) Flaſchenbier in 24 
Stunden trinkbar zu machen, ſo daß es in der Flaſche niemals ſauer werde. 5) In Flaſchen 
ſaner gewordenes Bier wieder herzuſtellen. Aus dem Nachlaſſe eines alten Baierſchen Brauers. 
Preis 1 Rilr. 15 Sgr. Vorräthig in Thorn bei Ernſt Lambeck. * 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


utfehlanps in zu haben: 


r 7 


